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P r'ei bO? 51.50.- für ein Jahr,

Demokratisches taats Ticket.

Für Gorexuör,

Achtb. An d.r ew H. Dill,
von Unkvn'Hounty.

Für Lieutenant Govcrner

Achtb. John Fe rti g. .

'.on Vcnango Countv. -

Für Sekretär bcö Innern

A ch kb. I. Simpson A s r i c a.
-xen Huntingbon Countv.

Für Nicbtcr der Suvrenec Lenrt

H e n. H. P. R o ß,
von Mentgomerv Ceunty.

>

wei Kinder reisen aLein

von Deutschland nach
Belle viile, I 11.

< Aus der ?Vclleviller Zeitung.")

Vor Kurz m trafen im Haust unseres
Mubürger? Hrn. L. zwei klei-
nc Gäste au? Teutschland ein. welche be-

monstrirt haben, baß ba? Reiten keine
Schwierigkeiten mehr besitzt und baß
selbst zwei kleine Kinder den weilen Weg
aus dem Herzen Deutschland? bis zum
Tdale de? Misstsfippi allein glücklich zu-
rücklegcn können.

Die elfjährige Antonie Kaiser und i'.r
neunjähriges Schwesterchen Anna ver-
ließen am 3. Mai ibre Vaterstadt Weiß-
enstls an dck Saale in der preußischen

Provinz Sachsen und reisten über Halle
nach Bremen, wo fie von einem Gc-

. schastSsreunde des Hrn Wenige, dem A-

. gcntcn der Bremer Dampferlinie, auf
den Dampfer ?Hobcnzollern" gebracht
wurden, mit dem fie am 5. Mai nach
New Aork abfuhren. Als der Dampfer

am Ist. Mai. Castle Garten, New Aork,

anlegte, nabm fie ein anderer Freund des

Hrn. Wenige, der Hotelier Reinhard, in
Empfang und nach kurzer Rast setzten
die Kleinen die Reist mit der Eisenbahn

- fort. Sie fuhren mit der Eric und At-

lant.c und Grcat Western übe Ciacin-
niti bis Ost St. Louis, ftriegcn dort aus
und kamen mit dem nächsten Zuge beute
Morgen st Übr hier an.

Der freundliche Conducteur Fleschert
- von der Cairo Sbert Line erkundigte sich

bci den Kleinen, wer sie seien, und als er
in Erfahrung brachte, daß sie zu ihrem
Onkel Wenige wellten, ließ er sie nach
dessen Haust führen.

Mit Jubel wurden die bsiden kleinen
aufgeweckten Mädchen von Onkel und
Tante in Empfang genommen, bei denen

fie jetzt bleiben werden, denn Hr. Wenige

der keine Kinder bat, adoptirt sie und
hatte sie sich von Deutschland verschrieben.
Die klugen Kinder sind wcbl und munter

und scheinen von der Reise nicht einmal

sonderlich ermüdet zu sein.

Ein Prediger ist des Mordes

angeklagt und wird in

-K-a n sa? verkästet.

Bevölkerung des südwestlichen
von Maboi.ivH Countp. Ohio,

befindet sich einer AoungStowner Zeitung
zufolge, wegen der Nachricht von der
Verhaftung des Rev. Potter, der früher
in Limaviäe. Stark Countv, Ohio, als
Prediger der ?Vereinigten Brüder" an-
q stellt war und der Ermordung von
Williamson Carter, einem Onkel seiner
Frau, angeklagt ist in großer Aufregung.
Pottcr batte mit seiner .Familie nicht
glücklich gelebt. A!S er neulich von der
Prediaerconreren, nach Hause zurückkehr-
te. er' l'r er daß seine Frau tbn verlassen
batte uns nach Allianee gezogen war.
wobei der Onkel ibr geholfen batte.
Potler begib sich sofort nach Allianee
und überredete seine Frau, zu ib.n zurück-
zukehren. Er traf darauf Anstalten,
nach Kansas auszuwandern, wohin seine
Frau vor vier Wochen reiste; er selbst
blieb. Geschäfte vorschützend, noch in Li-
maville. Eine Woche darauf wurde
Williamen Carter in der Nabe von
Atwatcr Station ermordet gesunden.
Die Behörden dielten die Sacke geheim
,-ud stellten Nachforschungen an. Der
Verdacht fiel auf Pottcr. da er Drob-
ungen gegen den Onkel ausgestoßen da-
den soll. Auch brachte man in Erfahr-
ung, daß derstlbe zur Zeit leS Mordes
in jener Nachbarschaft gesehen wurde;

außerdem wurde bei dem Ermordeten ein
Hut gefunden, welchen ein Kaufmann in
Älliance an Potter verkauft baden will.
Ein anderer Umstand, welcher den Ver
dacht rechtfertigt, ist der, drß Pvtter an
demselben Tage, an welchem der Mord
vorsiel, nach Kansas abreiste. Die Be-
hörden von Star' Countv thaten geeig-
nete Schritte, um den angeblichen Mör-
der verhaften zu lassen und es ist, wie be-
rcitS gesagt, die Nachricht eingelaufen,
bändle Verhaftung bewerkstelligt wur-
de. William'vn Carter war ein Bruder
des in Obio wohlbekannten Predigers
Charles Carter.

Demokr a t ische Sparsamkeit.

Wie es schon im letzten Congreß ge-

than wurde, so geschieht es auch im jetzt-
gen. Das demokratische Haus setzt alle
Regicrungs-Auszaben herunter, der re-
puritanische Senat stimmt gegen alle

solche Einschränkungen, nur damit die
Demokraten nicht den Credit dafür er-

halten. Conferenz-Committecs werden

dann ernannt, und wenn in diesen noch
etwas von den Einschränkungen und Er-
sparnissen übrig bleibt,' zo ist es se.hr we-

nig. Das Volk sollte sein Augenmerk

auf diese systematische WtigMung des re--

'-''.hlilanischen Senats lenken. Ersparn!'.

sc einzuführen. Glücklicherwrisc ist die
republikanische Mehrheit im Smat am !
nächsten 4ten März am Ende, und wenn
bann beide Häuser demokratisch sind,
dann erst werden dem Volk die Früchte
einer sparsamen Regierung gesichert wer-
den.

E chr ecklich e olg e n von
N-aeb l'ä s'si'g 5: t t.

- Eine Frütu in Armstrong Countv bat-
te mehrere Kindtr durch Diptbcria ver-
loren ; sie packte darauf ihr Bettzeug in
eine Kiste und ließ dasselbe ungcsabr ein
Jahr lang unbenutzt stehen. Neulich
zog sie zu einer Verwandten und ließ die

Kiste cn deren Hau? bringen, wo dieselbe
in Gegenwart dcr Kinder geöffnet wur-
de. Ein paar Tage darauf erkrankte
cinrS der letzteren an Diptberic und nicht
lange darnach noch drei aus dcr gleichen
Familie und zwei Kinder einer Nachbar-
in. Alle sechs starben l

Dieser Fall zeigt aus'? Neue, wie wich-
tig eine sorgfältige Desinfektion bei an-
steckenden Krankheiten ist und wird wobt
Viele zur Anwendung größerer Vorsicht
-veranlassen.

Harri Sbu rg, Pa? 12. Juni.
Governor Hartransl unterzeichnete heute
die folgenden bet der letzten Legislatur-
Sitzung angnommencnßills: Zur Gelb-
verwilligung für die Scbule für schwach-
finnige .Kinder in Media, Delaware Co.;

zur Berwilligung von 535.0)0 für das

Houst os Resuge in Philadelphia; zur
zur Geldverwilligung für dir Prnnsvlva-
ma Taubstummen-Anstalt in Philadel-
phia; zur Vcrwtlliguug von 513,500 für
für die Blindenanstalt in Philadelphia ;

zur Berwilligung vvn 520cX> für das In-
dustnal Home für blinde Frauen in
Philadelphia; zur Berwilligung von
57u>00 für das Pennsylvania Institut
für blinde Männer in Philabe lphia; zur
Berwilligung von 55000 für das Penn-
svlvania Museum und die Kunstgewerbe-
schule in Philadelphia. Ferner die Bill

zur Reorganisation der StaatS-Mi-

liZ-

Eisenbahn un fall.

Am Dienstag Nachmittag um 3 Uhr
stürzten an der Bellefonte unv Snow
Sboe Citp. fünfbundrrt Fuß der Miller
Springs Jochbrücke, die 05 Fuß hoch ist,
in dem Augenblicke zusammen, als ein
Personenzug darübcrfubr. Es befanden
fich auf dem Zuge nur drei Passagiere.
Wm. Holt, der als Candidat für das
Amt des VicegouvernörS vor der Con-
vention der Grccnbackpartti aufgetreten
war. wurde getödtet; James L. So mer-
rille von Bellefonte brach mehrere Rip-
pen ! außerdem erhielt er noch andere
Verletzungen; sein Sobn Harry brach
das linke Bein. Der Zugführer Erward
Nolan, der Machinist Wm. Tempie, der
Heizer Jac>;l> Ravp und der Bremser
Rellin Hurlrir wurden schwer, doch nicht
lebensgefährlich verletzt. Die Ursache
des Unfalls ist nicht bekannt.

Zu Salona soll am 4. Juli'nu Sol-
daten Denkmal enthüllt werden.

125 Personen gingen vorige Woche
von Huntingbon und Misflin Louutv
nach dem Westen.

Hon. W. C. Duncan wurde kürzlich
als President der Union National Bank
in LewiSdurz ernannt.

Mr. Reifsnydcr, Esq., bietet diese Wo-
che ein sebr gutes GcschäftSanwesen an
Coburn Station, zum Verkaufe aus.

Hcnry Bonnell, James Kitchen,. Pc-
ter Vanatta und Samuel Vanatta find
verhaftet, auf die Beschuldigung, A. H.
Manns an Fair View Straße,
nabe dem Canale, Lock Häven angesteckt
zu haben.

Das Wetter hat sich endlich zum bes-
streu gewendet, das Wclschkorn beginnt
ein besseres Aussehen zu bekommen und
die Farmer fangen an, ihr Heu einzu-
bringen.

S. P. Dolvertvn, Efq.. von Sunbury
wird wabrscheinlich der demokratische
Tandidat für Staats Senator, im L7ten
District, im Plwtze vom Achtb. A. H.
Dill, welcher der AmtSstclle entsag-
te.

In der Journal Druckerei wird von
der besten Job Arbeit gethan, wie Sale
Bills, Convention Bills, Banners,
Cards, u. s. w. Wir haben die nieder-
sten Preise, und unsere Arbeiten werden
in sehr kurzer Zeit dem Besteller überlie-
fert. '

Letzten Freitag wurden in Squire
Neifsnydcr''s Offire Depofitionrn genom-
men gegen die Entscheidung des vorge-
schlagenen Weges von Aaronsburg zu
Swartz's Müblc. Mr. Bowcr und Gey-
bart, zwei von den besten Advokaten >in
Bellefonte waren anwesend, um dieses
Geschäft zu besorgen.

Wir erhielten letzte Woche neue Waa-
ren im Journal Buch Stobr, darunter
neue CbromomottoeS, alle Sorten Fans,
Canvaß und Zephyrnadeln. Vergeßt
nicht in unserem Stohr anzurufen, wenn

bhr nach Millbeim kommt. Wir verkau-
fen uusere Waaren zu den niedersten
Preisen.

Die Rechte'.?Wie oft suchen wir im
Leben die Rechte und das Rechte zu fin-
den und erkennen zuletzt, daß wir nur
Trugbildern nachjagten. Dasselbe ist
auch in der medizinischen Welt der Fall.

Herr Christ. Schuldt, Ogden, Kas.,
liefert folgenden Beitrag ?Nach-
dem ich zwei Jahre lang allerhand Fie-
ber-Medizinen gebraucht und nicht besser
wurde, probirte ich Dr. Aug. Kön-
ig'S Hamburger Tropfen und
wurde durch dieselben vom Schütteln?-
der erlöst,"

Ki et-^'
tzewonkien^

Ein stit Jabrbundcrten bekanntes, vor-
zügliche? Mittel gegen

RhemnatistMtS,
N iHcn im Erficht,

(Vlider-Neiften,
Frostbeulen,
Gicht.

Htreuschlch.
Kreuz w e h,

Hüfieuleideu,

Brandwmrden,
Vorftauckunqen,

Steifen Hals,
Ouetschttttgeu,

Brnhungeu,
frische Wunden u. Schnittwunden,

Zahnschmerzen,
geschwollene Brüste, Kopfweh,

Rückenschmerzen,
'Aufgesprungene Hände,

Gclcnkschmcrzcn,

Qhrcilwch,
und alle Schmerzen, welche ein äußerlich-

es Mittel benötbigen.

W>! '

Durch diese? wunderbare Oel sind
schon mehr Menschen von unzählbaren
schmerzlichen Leidcn'gkbeilt worden, als
burck irgend ein anderes äbnitcke? ä u B-
erlichrs Mittel in dcr West.

Seitdem diese? alte deutsche Mittel in
Amerika Eingang gefunden, bat cS wun-l
berbare Resultate erzielt; Fälle von
RbcumatiSmuS. welche 30 Jadre lang
allen angewandten innerlichen und äuß-
erlichen Medizinen trotzten, wichen durch
Gebrauch einer einzigen Flasche vow Sl.
Jakobs Oel. E? bat bci allen
Schmerzen eine wahrhaft elektrische
Wirkung, denn bei dem Gebrauche des
Oel? findet der Patient deutlich, wie die

Schmerzen durch dasselbe verdrängt, ja
förmlich aus dem Körper bcrauogrzagen
werden.

Unfälle, mit Schmerzen verbunden,
kommen dann und wann in jeder Fami-
lie vor und es ist daher Pflicht eines Je-
den, stets ein.Mittcl bei der Hand zu ha-
ben, welches nicht allein sogleich Linde-
rung der Schmerzen bringt, sondern wel-
che? auch dgs Uebel in kürzer Zeit heil.
Alles diese? vollbringt das

Si. W'.obsOtl
O-0

St. Jakob-Ott
ist eben so wirksam bci vielen Gebrechen
welchen Ha u St hie r e, als: Pf e r de,
Kübe u. s. w. unterworfen find, wie:
Verftopflwrg u. schweres Uriniren

Colic, Bcillfpath,
Tchrunden und Fuß-Fäule,

Klauenfänle bci
Schaafe,

Nieren
Schwielige Flechten

Warzen, Epizoolic,
Stauchungen und Quetschungen

Offene Wunden, Lahnr hei t,

Hnsgeschwulst,
Windgallen,

Kronen-Geschwüre,

Geschwollene Guter,
Aufbruchund Genick-Fisteln

Fisteln, Salenders u.
Malenders,
Rande und Beulen,

Schrammen
u. s. w. ' u. s. w.
Eine Flasche St. JakobSOel ko-

stet 50 EcntS. (fünf Flaschen für 52.00)
ist in jeder Apotheke zu haben oder wird
bei Bestellungen von nicht weniger als
55.00 frei nach allca Theilen det Ver-
einigten Staaten versandt.

Man adressire
A. VogeleL 55 Eo.,

Baltimore, Md.
Alleinige Niederlage für Amerika.

Großes Aufsehen erregen tn allen
Theilen des Lande? die wunderbaren
Kuren, welche durch Anwendung des Et.
Jakobs Oel ekziclt wekbtn. Fälle von
Rheumatismus, Gicht und anderen
schmerzlichen Krankheiten, welche Jahr?

'lang aksn angewandt Htittrln wider-
standen und von vrtt Aerzten aufgegeben
wurden, weichen dem St. Jakobs Del.
Die Herren Aerzte wissen nicht, wa sie
sagen sollen, denn so etwa tst noch nke
dagewesen.

Das Alter mit seinen Gebrechen und
Leiden findet tn Dr. Aug. Könlgs Ham-
burger Tropfen cin Elirir, welche? drn
Adern neue? Leben einflößt, indem es die
Verdauung dcfcrdert und die Funktionen
der erschlafften Organe regulirt, und
kräftigt. Personen in hohem Alter, wie
z. B. Herr P. Clemens, Little Orleans,

Md.. wtlcher in seinem 74. Lrbenskahfe
steht, sowie viele andere Männer und
Frauen fanden in Dr. A. Königs Ham-
burger Tropfen neue Lebenskraft und
Stärke.

Kirchcnordmmg.
Rev. I. G. Shoemaker wird nächsten

Sonntag Abend in der resormtrten Kir-

che in Aaronsdurg in englischer Spracht
predige:.

Rev. Jobn Tomlinson wlrck in der
lutherischen Kirche in Aaronsburg näch-
sten Sonntag Nachmittag um 21 Übr in
deutscher Sprüche predigen.

Nächsten Samstag und Sonntag wird
in der Mctbodist Kirche in Spring Mills
vierteljährliche Versammlung gehalten

werden. Rev. S. E. Swallew, P. E.
wird anwesend sein.

Rev. I. D. Stover wird nächsten
Sonntag Vormittag in der evangelische
Kirche tn Millbeim predigen.

Gestorben.
Am Ioten d. M., tn Haines Townfhtp

Abbie Jane, Tochter von I. W. d T. I.
Musser, im Alter von 3 Monaten und 8
Tagen. .

' '.l
Am 15ten d. M.. in RcberSburg. Mr.

Mary Hartzcl im Alter von 81
! Monat und 17 Tagen.

.

Vick S Blumen undVicmufegarten
tst bei? prücbwellste ZLerk seiner Art m der
Welt. E s kntdatt nade an lüv Seiten, Hub?
feiner Aibüdungen uud sccb? Cdremo-Tad-
le.ni? von Blumen, rraedtroU gezeichnet und
cotorirt von Natur. Prris üe) ürnls IN Paxirr
Fl.ov in elegantir Leinwand. In deutscher
und englisch?? Svrachr gedruckt.

Vick' illuftrirte? Monats-Maga-
in, 2 Seilen, schöne Abbildungen uvd ein

colorirtc? Bild in jeder Nummer. Preis?l.?ü
jäbrlich; fünf Eremvlare s.M).

V i ck'S Preisliste, Abbildungen,
2 Cent?.
Adressire: Ick.ncö BiS, Rochestcr, N.?I.

Millbeim Mrkt.

Weizen 1 18
Wclschkorn . . 50
Roggen 50
Hckstr 20
Gerste 50

Flachs-Saamen
Kltt-Saamert
Butter . . 15
chinken 15
Seiten . 10
Ka dfltisch .

8
Eier Ib
Kartoffeln ........ 25
Schmalz perPfund ..... 8
Talg " " 7
Sciftprr Pfund . . ... 5

Getrocknete Aepfel per Pfund . .

Getrocknete Pfirschtng per Pfund . 12
Getrocknete Kirschen " "

Vick'S illuftrirte PreiS-Lifte.,

7b Seilen?Abbildungen mit Beschreib/Mg
pausender dcr dosten Blumen nnd Mrmüst
aus der Erde und die -Art und Weise dieselben
zu ziedcn?AllcS für eine zwei Ernt Briekwarl-
te. In deut'chrr ü<cd englischer Svrache ge-
druckt.

Vick' S Blumen-un d G e m ü seggr-
tr n, sc EentS in Papierumschlag, SI.SV in
elrganler Leinwand gebunden.

Vick'SillustrirteSMonat S-M a z a-
z i n, ? Seiten, schöne Holzschnitte und ein col-
orirtc? Bild in jedcr Nnmmcr. Preis 1.25
jäbrlch; fünf Ercmplare k.'.vo.
Adressire: James Vick. Rechtster, N. ZI-

S Keller,

Rechts - Anwalt,
Be l <fonte, Pa.

Office nächst Thüre zur Centtt Co

Bank Company.

Vick'S Blumen- und Gemüfesameu
werden von einer Million Leuten 'in
Amerika gepflanzt.

Vict'S Preisliste-500 Abbil-
düngen, nur 2 Cents.

Vick'sillustrtrtes Monat-
Magazin, 32 Seiten, schöne Abbil-
düngen und ein colorirteS Bild tnjeder
Nummer. Preis 51.25 jährlich ; fünf
Exemplare 55.00.

Vicl'S Blumen-und Gemü-
se-G arten 50 Gcnttz; in eleganter
Leinwand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werden
in Englisch und Deutsch gedrückt.

Adressire: James Vick, Rochester, N. A-
->.

C. T. Alexander. C. R. vower

Alexander u. Bower,

Rechts - Anwälte.
Bellefont., Penk

Office in GarmanS neue Vedäudcil

Adam Hoy,
deutsche Advokat,

Bellesonk, Penna.

Offertrt seine profeßionrllen Dienste zu
feinen deutschen Freunden und Bekannten

tn Penns und Brush Valley.

Vicks illuftrirteS MonatS-

Magazi.

Jede NnnkKttr enthält ;2 Seiten Lesestoff,
zahlretche, schönr'Holzsckn ttc und ein eotorirrcs
Bild. Es ist Skn ausgezcichnetks Gartea-Ma-
aa,in, auf feinem Papier gedruckt und voller
Information. Preis 5t.25 Er-
cmplare sü.W. In deutscher und englischer
Sprache gedruckt. '

vick's Blumen-und Gemüsegar-
ten, so Cents brochir, II. in eleganter
Leinwand.

Vick'S Preisliste, 500 Abbildungen
nur 2 Crnts.

Abresstrr:lameck, Rechtster, N.

II Druck - Arbeiten 11

Druck-Ardtltrn Cller Art erden

Zerlich nndschnell verfertigt

In der

Mülheim Journul Olkice.
0

Hand-Bills, Gnvelopes,

Geschäftskarten,

LetterHeads, BillHeads.

Eine sehr nee Job-Presse.

Acne Job Schriften.

Soe en hiftenl. r ein Auswahl on neuen in unserer O-ffice
erhalten und sind daher jetzt im Stande. Job-Ardeittn imckeffen Style, sowie in

kurzer Zeit und zu den billigsten Preisen herzustellen. Wir ducken ferner noch

Poster,

Programme

Pamphlets,

Bitten karten,

Circulare,

Sacements,

Blanks,

Labels?

Postal Karten,

und Alles a in einer guten eingerichteten Druckerei gearbeitet WcLbt st

Änsere Arbriten können nicht übcrtroffen werde n. in einem

Umkreise vok fünfzehn Meilen.

und wir laden' dcßhaß Jedermann! ein, bci'unb vorzusprechrkl und sich zu übn

zeugen, datier Druck-Arbeiten jso wohlfeil, gsfchmackvöll ufld schnell geliefert

werben al an irgend einem anderen Platze.

"Millheim Journal/
Office auf dem Zweiten' Stock tn'.Mnsser'S Gebäude, Millh.eim. Centre
Counttz, Penna.

Walter Sk Dcinwger, Eigenthümer

? Eine werthvotte Erfindung!
s ) V ! Die weltberühmt

Wilson Wäh-MaMne
ist in e> s,f vslltse>hsit der rteit emer leich, und so
elegant aasgestattet wie da feiaste Piaao. Sie erhielt die höchstek Aaerteannnfleu
af ikicr, -. S>' ti Itrtilsch-Il'
als andere Maschinen. Ihre Leistnngsfihigkeit ist aategreazt. werde >n den

vereinigten Staaten mehr Wilson Rähmaschinc verlanft, als alle deren zW
samme zeaammea. Die Wilsa hesserung-v-rrichtg. alle Arte
Reparature ohe Flicke za mache, wird einer jede aschine kostenfrei

Agf/t/evt llf/sllg/. Wilson 9täh-WsasÄnnen Co.,
827 82T Äroackwag, New Uorll; Kew Orkea,

Eelie Ktule aä Maäifo Strohe, ckkieago, Zll.; uaä Baa Fremeise. ck!

Eine deutsche Colonie nahe Philadelphia.

Nu deutsche F.rmer, urtisr uudWiuzer
In dem nur 34 Meilen von Philat elpbia entfernten und an ach

Philadelphia und New York gelegenen v.uelavd tn New lerser

P,?!!"", t-S " Ack. S!n ist s°f°" da., t. ,"

M-i,,. -SS-. W.lsqin>.

PI-- d-st-dl >- dlüh,di tiulsch Co>n>. wrlch ck>r-

voli'tdnin bkganncn -an, ein und sind
demischt Krankbtitenfind daselbst ganz Die Gegend tiNehr
und eine der blühendsten und schönsten in den verewigten Staaten. Der nur 1t

und Weinbau vertraut ist, und die Mittel hat. sich meder zu lonK

?us E f° 5 ri. Rad. °°n rdU.d.l.di. nnd . ?°.-, d"<n

ln.m.'Ln°n,t.i:.n°n c .s.. °nsn-.n. d.-

'7-S. m'.

ist eine der Erfolgreichsten, da sie gute Fe.rmen, Mllchwirttzfchafteu, Scheuer anch

Weingärten hat.

Frm.n von S b.-NOO Acker sk verkaufe.
Zuschriften zu richt? an

CHarle S. Ldis,
Eigenthümer.

Baxter, Bell 6e Co's.,

Rrlut fiusstß

und

Haus' Malers Karben.
I i
j

Dir lenken I>ic specielle Aufmerksamkett von Händler und Consummente auf
diese Farben die vom bestem und reinstem Material angefertigt, nur mtt-aa, rein-

'em Lcinoel und Terpentin vermischt sind, und nicht udertroffen werden können in

I zudeckender, daurrdafter Eigenschaft. Die Farbe wird nicht kalkartig und blättert
- nickt ad. und ist mit dem Pinsel ganz frei zu bearbeiten; sie wcegt von 15?IS Pfd.
! per Gallone, das an und für sich ihre Reinheit und Güte beweist.

Musterkarten nnd Preise werden >ns Anfrag'e vt

j'ch t cke.

i Voxter Bill A?o
' Murrap Street.

Vcrfertiger in O.len, Farben?c.

Busche! von

Wcizr<Roftt, Wclschkorn nnd H-fcr
verlang an der alten

Liberty Muhle, Woodwrd
oder an der

Pme Creek Mühle.
für welche die böcbften Marktpreise bezahlt wenden. Wir balte zum Verlan
oder für Austausch alle Horten von Geteide, Kotz len, Gy s und Gal z
an den niedri g fte n Pr-e-i-se n Küe ere ende man sich an

Tokii V Not-:. 1. V/. Ssooll.
HoollUnrä. Nllldo!,kn.

!! Soeben angelangt!!!

wir in unsrrcr Office eine große Anzahl vok

HeirathS' Tuuf

und

Conftrmatiousscheiueü

o'wkt

FUtUitien'Registern,

sind für I?S1?S PWographietr.

Alle dies Scheine oder uneolörirtZ zu haben und zlvär zk
Billigsten Preisen.

?^

W adcn alle freunltchfi ein uns durchihre Kundschaft t<rrehrtn, ine wir

die Gewißheit haben, dap sie die hier a ngcbotencn Waaren zu ihre Z

ricdonhcit finden w drn.


